
Liebe Imkerinnen,                                                 Mörtschach, 4. Jänner 2019  

liebe Imker, 

 

 

nach den hoffentlich besinnlichen und geruhsamen Weihnachtsfeiertagen 

und einem  guten Rutsch in das Bienenjahr 2019 kreisen unsere Gedanken 

meist wieder um die Bienen.  

 

Selbstverständlich haben wir  – wie bei jedem Jahreswechsel –  wieder  gute 

Vorsätze getroffen, deren Umsetzung uns vor Hürden stellt. 

 

Aber wie jedes Jahr gelingt uns bei den Bienen doch wieder vieles, so dass 

wir  dankbar zurückblicken können. 

 

Wir haben dies bei der Ambrosiusfeier in Irschen getan. An dieser Stelle 

möchte ich mich beim durchführenden Verein Oberdrauburg und 

Umgebung und deren Obmann Egger Albert und seinem Team für die 

hervorragende Organisation ganz herzlich bedanken. 

 

Das vergangene Bienenjahr war für uns Imker/innen wohl ein Besonderes. 

Nach einer besonders guten Entwicklung unserer Völker blieb letztendlich 

der Honigsegen fast aus und die Honigräume waren leer. Nur in den höher  

gelegenen Regionen unseres Bezirkes, wie bei mir im Oberen Mölltal, 

konnte man einiges an Alpenrosenhonig ernten, während die Waldtracht fast 

zur Gänze entfiel. Aber so ist es eben: wenn man mit der Natur arbeitet, sind 

die Grenzen zwischen Überfluss  und Mangel oft sehr eng gesteckt. 

 

Ich darf wieder auf die Weiterbildung der Imker hinweisen. Für jeden von 

uns sollte daher die imkerliche Weiterbildung und Wissensvermittlung eine 

Herzensangelegenheit sein, um auch in Zukunft den Herausforderungen 

durch ständig ändernde Umweltbedingungen gewachsen zu sein.  

 

Ein besonderer Dank daher allen Obmännern und Funktionären, für welche 

dies ein besonderes Anliegen darstellt. Zu einer richtigen Hochburg der 

Weiterbildung und Schulungen hat sich in den letzten Jahren der 

„Imkerstammtisch Steinfeld“ entwickelt. Dem Stammtischobmann Sepp 

Lindner und seinem Team ist es für das Jahr 2019 wieder gelungen, ein 

aktuelles und interessantes Programm zu gestalten.  

 

Alle Imker des Bezirkes sind wie immer dazu herzlichst eingeladen. 



 

Hinweisen darf ich bei dieser Gelegenheit auch auf die 

Jubiläumsveranstaltung  „80 Jahre BZV Malta“ am 30. März 2019. Auch 

hier ist es den Verantwortlichen des Vereines unter ihren Obmann IM 

Hansjürg Aschbacher gelungen, namhafte Referenten zu gewinnen. 

 

Bei der letzten Wanderlehrertagung im Oktober 2018 in Graz zog sich das 

Thema „Zucht und Auslese der Honigbiene“ wie ein roter Faden durch die 

gesamte Veranstaltung. Daher haben wir vom Vorstand des 

Bezirksverbandes beschlossen, dies auch zum Thema bei der 

Jahreshauptversammlung am 20.01. 2019 zu machen.  Dazu wird die 

Leiterin der Kärntner Imkerschule, Frau DI Dr. Elisabeth Thurner unter 

dem Titel 

 

„Warum Zucht für eine erfolgreiche Imkerei notwendig ist“ 

 

referieren. 

 

Ich darf noch allen Vorstandsmitgliedern des Bezirksverbandes, Vereinsob- 

männern/frauen  und Vereinsfunktionären/innen ein herzliches „Danke“ für 

die Unterstützung und die wertvolle Arbeit für unsere heimische Biene 

Carnica sagen. 

 

 

 

 

Liebe Imkerinnen und Imker, 

 

ich wünsche euch, euren Familien für das Jahr 2019 alles Gute, Gesundheit  

und weiterhin viel Freude mit den Bienen. 

 

Für den Vorstand des Bezirksverbandes 

 

Horst Plössnig, Bezirksobmann                                                                                                                                                                                 


